
Protokoll der Jahreshauptversammlung des FC Torpedo 76 vom 22.02.2008 
 
Sitzungsbeginn:  19.15 Uhr 
Sitzungsende: 21.15 Uhr 
 
 
TOP 1: Begrüßung und Eröffnung der Versammlung 
Da die Versammlung zeitgleich mit der Stadtmeisterschaft der Ü-32 stattfand, konnte 
der 1. Vorsitzende Hartmut Andresen leider nur 17 Mitglieder begrüßen. 
 
 
TOP 2: Wahl des Versammlungsleiters 
Zum Versammlungsleiter wurde einstimmig Hans-Joachim Trikowsky gewählt. Er 
stellte die satzungsgemäße Einberufung und Beschlußfähigkeit der Versammlung 
fest. 
 
 
TOP 3: Bericht des Vorstandes 
Hardi lobte in seinem Bericht die sehr freundliche Aufnahme bei Olympia. Durch den 
„Umzug“ wird den Mitgliedern endlich wieder eine feste Anlaufstelle geboten. Die 
Anwesenden wurden über den Vorstandsbeschluss informiert, dass ab der Saison 
2008/2009 keine Trainergehälter mehr gezahlt werden, der Verein aber jedem 
Interessierten den Trainerschein finanzieren wird. Nach dem Brand bei FTN hat es 
noch immer keine Erstattung gegeben. Petra Schilling schlug vor, einen 
entsprechenden Antrag beim KSV zu stellen. Für den 14. Juni ist eine Fahrradrallye 
geplant. Neues Ziel für die Vereinsfahrt ist erstmalig Usedom. 
 
 
TOP 4: Bericht der Obleute 
Handball: In der Abteilung läuft es harmonisch und zudem erfolgreich. Die junge 
erste Damenmannschaft belegt in der Kreisliga zur Zeit Platz 1, was den 
Aufstiegsplatz in die Kreisoberliga bedeuten würde, die zweite ist in der Kreisklasse 
Zweiter. 
 
Gymnastik: Die Damen treffen sich donnerstags von 18.00 bis 19.00 Uhr in der 
Wilhelm-Tanck-Schule. Sie sind mittlerweile gut ausgestattet und haben mit Gerda 
Hirsch eine neue Obfrau. Offensichtlich haben sie dabei auch Herrenbesuch, der 
durchs Fenster guckt (Interessierte Frage von Klaus: „Wann ist das Fenster denn mal 
frei?“). 
 
Badminton: Es war kein Vertreter der Badminton-Abteilung anwesend. 
 
Boule: Die drei Ligamannschaften haben die Saison sehr erfolgreich hinter sich 
gebracht. Nach dem Aufstieg von „Chang“ spielen jetzt zwei Mannschaften in der 
Regionalliga. Trotzdem ist die Stimmung in Richtung Verband etwas angespannt, da 
die Abteilung durch die Neustrukturierung der Bundesliga ebenfalls umorganisieren 
muss. 
 
Fußballjugend: Zur Zeit sind 6 Mannschaften im Spielbetrieb, nächste Saison 
könnten es 8 werden, für die noch dringend Trainer und Betreuer benötigt werden. 
Mit ca. 100 Kindern ist Torpedo in Neumünster mittlerweile einer der führenden 



Vereine. Besonderes Lob gab es für den Jugendobmann Udo Dicken und Thorsten 
Wandelt, der sich als toller Ersatz für George herausgestellt hat. 
 
Fußball: Der Wunsch des Obmannes Hans-Jürgen Bach, eine Ligamannschaft mit 
Kreisliganiveau zu haben, hat sich leider noch immer nicht erfüllt. Beide Mann-
schaften spielen in der Kreisklasse B. Aus beruflichen Gründen hat Tobias Wiese 
das Traineramt an Tommy Wagner und Kalle Westphal abgegeben. Thorsten 
Fabritz, Sönke Harder und Holger Jansen unterstützen Hardi bei der Organisation 
der Altherren-Truppe, die laut Hardi einen 39er-Kader aufweist (Zwischenfrage von 
Klaus: „Jahrgang 39?“). 
 
Schach: Es gibt keine Schachabteilung mehr. 
 
 
TOP 5: Kassenbericht 
Aufgrund der Erkrankung der Kassenwartin Ute Wiese wurde der Kassenbericht vom 
2. Vorsitzenden vorgetragen. Trotz der Beitragsrückstände in Höhe von € 1.218.- 
weist die Kasse ein Plus von € 1.197,60 und keine Verbindlichkeiten des Vereins auf. 
Ermöglicht wurde dies vor allem durch Spenden und die Christmas-Party. In diesem 
Zusammenhang wurde vor allem der Einsatz von Udo Dicken hervorgehoben, der 
ca. € 2.000.- an Spenden aufgetrieben und damit das Minus durch die Aero-Fahrt 
fast alleine ausgeglichen hat. 
Zur Zeit hat der Verein 363 Mitglieder, davon 109 unter 18.  
 
 
TOP 6: Bericht der Kassenprüfer 
Petra Schilling und Sönke Harder bestätigten der Kassenwartin Ute Wiese eine 
tadellose Führung der  Kasse. 
 
 
TOP 7: Entlastung des Vorstandes 
Die von Hans-Joachim Trikowsky beantragte Entlastung des Vorstandes erfolgte 
einstimmig. 
 
 
TOP 8: Wahlen 
a) Jugendobmann: Udo Dicken, Neumünster – Wiederwahl (1 EH) 
b) Beisitzer:  Matthias Plieth, Neumünster – Wiederwahl (1 EH) 
c) Schriftführer: Heidi Kosin, Wasbek – Wiederwahl (1 EH) 
d) Kassenwart: Ute Wiese, Neumünster – Wiederwahl (einstimmig) 
e) 2. Vorsitzender: Michael Wiese, Neumünster – Wiederwahl (einstimmig) 
f)  1. Vorsitzender: Hartmut Andresen, Neumünster – Wiederwahl (einstimmig) 
 
 
TOP 9: Wahl der Kassenprüfer 
Die Wahl fiel bei zwei Enthaltungen wieder auf Petra Schilling und Sönke Harder. 
 
 
 
TOP 10: Anträge 
Es lagen keine Anträge vor. 



TOP 11: Verschiedenes 
Da damit  zu rechnen  ist, dass Olympia  zukünftig  eine höhere Platzmiete  fordern 
wird, wurden Überlegungen angestellt, wie dies finanziell zu ermöglichen wäre. Die 
Vorschläge (Beitragserhöhung, Zahlung eines Höchstbeitrages, Spende) wurden 
aufgenommen und werden bei Bedarf wieder zur Sprache kommen. (Schönes 
Schlusswort des Versammlungsleiters: „Ja ja, es ist doch für uns alle schwer, den 
Beitrag aufzubringen...“).  
Dank der Initiative von Klaus Hoffmann und Udo Dicken ist auch in diesem Jahr eine 
Vereinsfahrt möglich. Ziel ist erstmalig Usedom, wobei die Hütten zwar nicht ganz so 
komfortabel ausgestattet sind wie auf Aero, dafür ist das Ganze aber auch 
preisgünstiger. Der Vorschlag traf auf allgemeine Zustimmung, es wurde die Anmie-
tung für das Wochenende 11.-14. September beschlossen. 
Da der Versammlungsleiter auch in diesem Jahr jeden überflüssigen Kommentar 
abschmetterte, schafften es die Fußballinteressierten tatsächlich noch rechtzeitig 
zum Feiern in die KSV-Halle.  
 
 
 
 
 
 
 


